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Sie finden uns auch auf

www.KennstDuEinen.de

WOHNUNGSSANIERUNG
Planung und Ausführung aus einer Hand

Mit Leichtigkeit, schnell und stressfrei
zur neuen Wohnung

Danke an alle Kunden und Interessenten für den zahlreichen Besuch unseres 
Autohauses zum Pre-Opening in der Kesselstädter Straße 49.

Danke an alle Mitarbeiter und an die mitwirkenden Firmen für Ihr Engagement.

Sie alle haben dazu beigetragen, dass unser Pre-Opening zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wurde.

Krah + Enders GmbH & Co. KG

Kesselstädter Str. 49  63477 Maintal 

06181 / 40987-0  www.bmw-krah-enders.de

Danke!

Zufahrt zur Zeit

über  Carl-Zeiss-Straße

Top-Mittelständler Glas Reus

Glas Reus gehört zu Deutschlands besten und fort-
schrittlichsten Unternehmen. Das ist das Ergeb nis
der Studie SMART COMPANY, die vom DUB UNTER-
NEHMER-Magazin und dem Deutschen Institut für
Service-Qualität (DISQ) durchgeführt wird. Glas Reus
hat im Rahmen der Untersuchung in der Kategorie
„Smart Service“ die Auszeichnung „Top“ erzielt.
Damit gehört der Betrieb zu Deutschlands Vorzeige-
unternehmen in Sachen Kundenorien tierung.
Basis dieser Einschätzung ist der SMART COMPANY-
Check, der als Self-Assessment von KPMG Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, DUB UNTERNEHMER-
Magazin, dem DISQ sowie den Hochschulen in Pa-
derborn und Regensburg konzipiert worden ist. Im
Rahmen dieser Analyse hat sich das Unternehmen
Glas Reus für einen Außen-Check (Mystery Shop-
ping) durch die DISQ-Marktforscher qualifiziert. Ge-
prüft wurden etwa die Qualität und Funktionalität der
Homepage als Visiten karte und der Service im Alltag.
„Glas Reus hat die Tester überzeugt und verdient die

wertvolle Aus zeichnung“, sagt Jens de Buhr, Heraus -
geber des DUB UNTER NEHMER-Magazins, Deutsch-
lands größter Wirtschaftstitel und Partner von Han-
delsblatt und Wirtschafts woche. Dementsprechend
freute sich Maria Reus: „Es ist das Ergebnis der enga -
gierten Leistung unseres ganzen Teams für unsere
Kunden.“

www.reus-hanau.de
Martin-Luther-King-Str. 2 a, 63452 Hanau

Telefon 0 61 81 / 98 39 00

– Anzeige –

Deutschlands beste Unternehmer – Glas Reus überzeugt 
mit smartem Service

Reus – der Fachbetrieb für Fenster, Verglasungen 
und Sonnenschutz

Diese wertvolle Schmuckdose aus Hanauer Fertigung konnte sich der Verein der Freunde und Förderer des Historischen 
Museums Schloss Philippsruhe sichern. Nun hofft der Verein auf spendenfreudige Mitglieder und Unterstützer, die sich 
an den Kosten der Anschaffung des Kleinods für das Museum beteiligen. FOTOS: JUTTA DEGEN-PETERS

Die Vorsitzende des Fördervereins, Margarethe Dausien, und ihr Stellvertreter Lutz Wilfert 
ziehen nach dreijährigem Vereinsbestehen eine positive Bilanz.

Golddose fürs Museum 
Förderverein präsentiert Schmuckstück des Bijoutiers Fernau 

VON JUTTA DEGEN-PETERS 

Hanau – Auf Kunstwerke mit 
regionalem Bezug richtet der 
Verein der Freunde und För-
der des Historischen Muse-
ums Schloss Philippsruhe 
sein besonderes Augenmerk. 
Auf diese Weise konnte er 
dem Museum – nicht zuletzt 
dank großzügiger Stiftungen 
– schon zu außergewöhnli-
chen Anschaffungen verhel-
fen. Jetzt ist dem Verein ein
besonderer Coup gelungen: 
Er konnte sich eine Golddose
aus Hanauer Produktion aus
dem Jahr 1769 sichern, die ei-
nen Wert von mehreren Tau-
send Euro hat.

Vereinsvorsitzende Marga-
rethe Dausien und ihr Stell-
vertreter Lutz Hilfert vom Vor-

stand präsentierten jetzt unse-
rer Zeitung das Schmuck-
stück, bevor es im Mai offiziell 
vorgestellt werden soll. 

Die ovale Dose mit kunst-
vollen orangefarbenen Email-
le-Ornamenten zeigt auf dem 
Deckel ein ebenfalls ovales 
Medaillon mit dem figürli-
chen Bildnis einer Frau mit ei-
nem Knaben. Die Schmuckdo-
se wird dem in Hanau gebore-
nen Bijoutier Esaias Fernau 
zugeschrieben, der zu den 
maßgeblichen Schmuckge-
staltern oder Bijoutiers Ha-
naus zählte. Solche und ähnli-
che Schmuckdosen, so erläu-
tern Dausien und Wilfert, sei-
en im Hanau des 18. Jahrhun-
derts zahlreich gefertigt wor-
den. Häufig wurden die edlen 
Dosen bestellt, wenn ein wert-
volles Geschenk benötigt wur-

de. Entdeckt worden sei die 
Dose im Internet, erklärten 
Dausien und Wilfert. Der Hin-
weis eines Mitgliedes des Ha-
nauer Geschichtsvereins hatte 
auf die Fährte geführt. Ein 
handschriftlicher Hinweis im 
Inneren des Schmuckstücks 
belegt, dass die Dose aus Ha-
nauer Produktion Gegenstand 
einer Versteigerung beim 
Auktionshaus Christies war.  

Details zu dieser und weite-
ren Schmuckdosen wurden 
den Hanauern bereits in ei-
nem aufschlussreichen Vor-
trag von Dr. Lorenz Seelig zur 
Kenntnis gebracht. Als der 
Kunstexperte auf Einladung 
des Fördervereins über die Bi-
joutiers in Hanau referierte, 
tat er dies vor einem kleinen 
Publikum. Jetzt, so kündigte 
Dausien an, werde er erneut 

in die Goldschmiedestadt 
kommen und über die Gold-
dosen-Produktion sprechen. 
Ein Essay Seeligs ist auch im 
neuen Magazin für Ha-
nauische Geschichte des Ge-
schichtsvereins nachzulesen. 

Die Aufgabe, das Gespräch 
über Schmuck und Kunst aus 
der Hand von Hanauer Künst-
lern zu beleben und die Werke 
dieser Künstler zu bewahren 
und der Öffentlichkeit zu-
gänglich zu machen, verfolgt 
der Förderverein zielstrebig. 
Dieser hatte sich vor drei Jah-
ren mit dem Ziel gegründet, 
das Schloss Philippsruhe mit 
seinem Museum zu unterstüt-
zen. Damit das Interesse „an 
diesem einzigartigen Juwel in 
unserer Stadt geweckt wird“, 
fördert der Verein Vorträge, 
Ausflüge und lädt zum Gedan-
kenaustausch ein. 

Zu wichtigen Beiträgen des 
Vereins für das Museum gehö-
ren unter anderem der Erwerb 
(Eugenie Bandell) und die 
Übernahme der Kosten vor 
Restaurierungsarbeiten an Ge-
mälden (etwa von Johann Pe-
ter Krafft). Heute hat der Ver-
ein, mit dessen Gründung sich 
die Initiatoren an Förderverei-
nen in Frankfurt und Leipzig 
orientierten, 70 Mitglieder. 
„Wir hätten gerne 100 Mitglie-
der“, umreißt Dausien ihr 
Ziel.  

Kunstbeflissene Bürger ge-
be es genug, ist sie überzeugt 
und hofft, neben Privatperso-
nen auch Geschäftsleuten für 
das Anliegen gewinnen zu 
können. Vor allem hofft sie 
auch darauf, dass sich kunst-
interessierte Hanauer auch fi-
nanziell beteiligen, um den 
Ankauf der Golddose zu reali-
sieren.

Passionspunkte 
verteilt in der Stadt 

Hanau – Die evangelische Kir-
che lädt zu den Passionspunk-
ten ein, Andachten, bei denen 
Akteure dazu auffordern, sich 
mit „wunden Punkten“ der 
Stadt zu befassen. Die nächste 
Andacht findet am Dienstag, 
19. März, ab 18 Uhr in der Al-
ten Johanneskirche, Johan-
neskirchplatz 1, statt und wid-
met sich der Zerstörung Ha-
naus vor 74 Jahren mit dem 
Thema „im Feuersturm“. Der 
nächste Passionspunkt folgt 
am Mittwoch, 27. März, ab 
18 Uhr im Klinikum Hanau, 
Leimenstraße 1, zum Thema 
„in Verwundbarkeit“. Weiter 
geht's am Donnerstag, 4. April  
ab 18 Uhr auf der Fußgänger-
brücke über der Lamboystra-
ße, Höhe Hotel Nordbahnhof, 
mit dem Thema „auf der Brü-
cke“. Die Reihe endet am Frei-
tag, 12. April, ab 18 Uhr mit 
„vor dem Traumschloss“ vor 
Schloss Philippsruhe. lud

Engagement hält jung 
Morgen feiert Edeltraud Sattler ihren 80. Geburtstag 

das große ehrenamtliche poli-
tische und soziale Engage-
ment die seit über 40 Jahren 
der CDU angehörende Sattler 
jung gehalten hat. 

Sie war von 2001 bis 2006 Mit-
glied des Hanauer Stadtparla-
ments und von 2006 bis 2011 
ehrenamtliche Stadträtin. 
Danach engagierte sie sich ei-
nige Jahre im Steinheimer 
Ortsbeirat. Bis heute bringe 
sie sich und ihre Ideen in den 

Hanau – Auch wenn es für eine 
agile Frau im fortgeschritte-
nen Alter schönere Prädikate 
als den Begriff „Urgestein“ ge-
ben mag – wer sich so viel -
fältig ehrenamtlich engagiert, 
muss sich diese Auszeichnung 
offenbar gefallen lassen: Edel-
traud Sattler, die von ihrer 
Partei als „ das Urgestein der 
CDU-Stadtverbandes Hanau 
und des CDU-Ortsverbandes 
Steinheim“ bezeichnet wird, 
feiert am morgigen Sonntag 
ihren 80. Geburtstag. Dazu 
gratulieren ihr Stadtverbands-
vorsitzender Joachim Stamm 
und Steinheims Ortsver-
bandsvorsitzender Jens Böh-
ringer. 

Dass sie sich ihr jugendli-
ches Aussehen bewahren 
konnte, führen Parteikolle-
ginnen darauf zurück, dass 

Parteivorstand in Steinheim 
ein. 

„Sattler steht stets mit Rat 
und Tat zur Verfügung und 
packt mit an, auch an den 
Wahlkampfständen“, betonen 
Stamm und Böhringer. 

Seit 2001 gehöre sie dem 
Vorstand der Frauen-Union an 
und kümmert sich dort um 
die Pressearbeit. Alljährlich 
nimmt sie unzählige Päck-
chen für die Weihnachtspäck-
chenaktion „Kinderzukunft“ 
entgegen. Auch in der Stein-
heimer Gemeinde St. Niko-
laus setzt sich die Jubilarin 
seit Jahrzehnten für Mitmen-
schen ein. Für ihr großes En-
gagement erhielt Sattler 1999 
die Kanzlermedaille, 2014 die 
Dankmedaille, 2016 wurde sie 
mit dem Landesehrenbrief 
ausgezeichnet. ju

Edeltraud Sattler

Hanauer Anzeiger 16.03.2019
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